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Außenpolitische Abhängigkeiten und Unabhängigkeiten 
demokratischer Zwergstaaten, 

am Beispiel San Marinos 
 
 

A) Landeskunde 
301: legendäre Staatsgründung -> christliche Gemeinde 
754 erstmals urkundlich erwähnt 
Konflikte mit den umliegenden Ländern -> San Marino kann seine 
 Unabhängigkeit bewahren 
1462: der Papst erkennt die Unabhängigkeit an 
Verfassungen von 1253 und 1599 (gilt in den Grundzügen noch heute) 
 
 
 

B) Verhältnis zu Italien 
Zufluchtsort verfolgter italienischer Freiheitskämpfer 
1862: Zoll- und Münzunion 
1897: umfassender Freundschaftsvertrag (1958 erneuert) -> Zoll-, Wirtschafts-  
 und Währungsunion (italienische Ausgleichszahlungen) 
viele weitere Fragen sind per Abkommen geregelt 
 
 
 

C) Internationale Organisationen 
Uno, Europarat, KSZE 
weitere „friedliche“ Organisationen 
wegen der Nähe zu Italien Quasi-Mitgliedschaft in EU und Nato??? 
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